
Gemeindebüro St. Maria Rosenkranz - Bellstieg 45 - 41061 Mönchengladbach 
Spenden-Konto: 
Kto.-Nr. 84 129 – BLZ 310 500 00 – SSK MG - IBAN:  DE26310500000000084129  

Wochenbrief 

Gemeindeleiter: Gemeindereferent Wolfgang Mahn - Tel. (0151) 52 63 59 06       St. Maria Rosenkranz 

Priester-Notruf für Sterbefälle (8.00-20.00 Uhr): Tel. (0176) 15224260               14. März bis 22. März 2026 
  

 
 

Eine kurze Atempause … – eine Oase finden inmitten der Stadt …  

- Momente der Stille suchen … – eine Kerze für jemande/n oder ein  

Anliegen entzünden … – Raum für ein stilles Gebet - … 

Offene Kirche Eicken – Wir freuen uns auf Sie! 
Wir nehmen uns Zeit, unsere Kirche für Sie öffnen zu können.  
- dienstags, 10.30–11.30 Uhr (Möglichkeit zum Rosenkranzgebet)  

- freitags, 10.00–12.00 Uhr (anschl. Marktzeitmesse) sowie 15.30 – 17.30 Uhr  

Möchten Sie mit Sorge tragen für eine Offene Kirche in Eicken? 

Wenn Sie mitwirken möchten im Team „Offene Kirche Eicken“, um die Kirche zu weiteren Zeiten öffnen zu können, freuen wir uns:  

Wir treffen uns im Marienheim am Mittwoch, 29. April 2026, um 17.30 Uhr. 

Rufen Sie gerne an oder schreiben uns:  

Dirk Jochem Brauner - Mobil (0152) 06767670 - E-Mail djbrauner@t-online.de 
 
 

Das tägliche Brot - nicht selbstverständlich …  

Die Gemeinde St. Maria Rosenkranz  

unterstützt die Misereor-Soli-Brot-Aktion  

Die Soli-Brot-Aktion hat in den letzten Jahren viel Anklang bei 

unseren Gemeindemitgliedern gefunden, so dass wir auch in 

diesem Jahr 2026 die Aktion von Misereor unterstützen werden.  

Gebacken von der Bäckerei Boos, Eickener Str. 284b, können 

wir das 500g Brot für 4,- Euro anbieten, davon werden jeweils  

50 ct zusätzlich von der Bäckerei Boos und 100 ct pro Brot an 

Misereor gespendet.  

Am Misereorsonntag, 22. März 2026, werden wir das Soli-Brot nach dem Gottesdienst, der um 

10.00 Uhr beginnt, für 4,- Euro zum  Kauf anbieten. 

Zur besseren Planung bitten wir um Vorbestellung Ihrerseits bis zum 20. März:  

Die untenstehende ausgefüllte Vorbestellung bitte im Gemeindebüro, Bellstieg 45 oder nach den Gottesdiensten in der Sakristei 

St. Maria Rosenkranz abgeben.  Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe und Unterstützung!  

 

»»»   Bitte hier abschneiden für die Abgabe   »»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»»» 

Vorbestellung Soli-Brot für MISEREOR in der Gemeinde St. Maria Rosenkranz,  

Ich/Wir bestellen(n) folgende Anzahl __ an Soli-Brot(en) hiermit vor, zum Abholen nach dem Gottesdienst am 22. März 

in der Kirche St. Maria Rosenkranz 
 

Name, Vorname   _________________________________ 
 

Telefon    _________________________________  
 

Datum, Unterschrift  _________________________________

mailto:djbrauner@t-online.de


Ausschnitt aus einer Kreuzwegstation in St. Maria Rosenkranz      © Gesa Kieselmann-Fricke 

Den Weg Jesu - den Weg leidender Menschen mitgehen ... 

Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten in St. Maria Rosenkranz 

In der Fastenzeit laden wir ein zu den Kreuzwegandachten, die von Gemeindemitgliedern vorbereitet und gestaltet werden. Die 

Andachten werden von unserem Organisten mit der Orgel begleitet. 

Wir beten den Kreuzweg in der Fastenzeit jeweils dienstags, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Maria Rosenkranz. 

 

Der Kreuzweg 
Der "Kreuzweg" ist der Weg, den Jesus gehen musste, bevor er gekreuzigt wurde. Bildliche Darstellungen des Kreuzwegs zeigen 

Stationen auf diesem Leidensweg. Gerade in der Fastenzeit ist das Betrachten, Gehen und Beten des Kreuzweges ein Beweggrund 

für eine heilsame Unterbrechung des Alltags, für ein Innehalten und für eine innere Vorbereitung im Hinblick auf die Feier der 

Karwoche und das Osterfest. Beim Betrachten der Stationen des Kreuzweges erkennen wir auch Stationen unseres eigenen Lebens 

oder des Lebens unserer Mitmenschen. 

 

Wir laden zu folgenden Kreuzwegandachten ein: 

Datum   Uhrzeit  Gestaltung   Musikal. Begleitung 

Dienstag, 3. März  18.00 Uhr K.H. Thifessen, A. Sonntag H.J. Clemens 

Dienstag, 10 März 18.00 Uhr A. Nover, A.K. Moritz  H.J. Clemens 

Dienstag, 17. März 18.00 Uhr H. Jantzen, K. Ingenmey  Fam. Hillebrands 

Dienstag, 24. März 18.00 Uhr A. Nover, A.K. Moritz  H.J. Clemens 

In der Karwoche am Dienstag, 31. März ist keine Kreuzwegandacht.  

Wir laden Sie herzlich ein zum Österlichen Bußgottesdienst am Montag, 30. März, um 18.00 Uhr in der Kirche St. Maria Rosenkranz. 

 

 

 

Den Tag gemeinsam beginnen –  

Morgengebet in St. Maria Rosenkranz 

Die Gemeinde St. Maria Rosenkranz möchte gemeinsam mit Ihnen  

den Tag beginnen mit Gebeten, Texten und Liedern.  

Herzlich laden wir ein jeweils am letzten Dienstag im Monat,  

um 9.00 Uhr, im Marienheim:  

Di., 31. März (Karwoche)   -   Di., 28. April   -   Di., 26. Mai   -  

Di., 30. Juni   -   Di., 28. Juli  -   Di., 25. Aug.   -   Di., 29. Sep.    

und   Di., 27. Okt. 2026 

Im November und Dezember fallen die Morgengebete aus wegen  

der Feier der Rorate-Messen und den Weihnachtsfeiertagen. 

Für den Vorbereitungskreis            

Agnes Nover               (c) Bild: Martin Manigatterer - In: Pfarrbriefservice.de



Ökumenische Begegnungsstätte Eicken (ÖBE) 
Margarethenstr. 20, 41061 Mönchengladbach 

E-Mail: oebe-mg@gmx.de   -   Mobil-Nr. (neu) 01573 7287031 

www.netzwerk-60plus-eicken.de   -   E-Mail: oebe-mg@gmx.de 

    Ev. Friedenskirche                             St. Maria Rosenkranz 
 
 
 

Unsere Angebote in der Woche vom 16.-20. März 2026 (12. Kaleenderwoche) 

Montag   14.00 - 17.30 Uhr  Offener Treff (Spielen und Klönen) 

  14.00 – 16.00 Uhr Gedächtnistraining 

  15.00 – 16.00 Uhr  Singgruppe Netzwerk 60 Plus Eicken 

  16.00 – 17.30 Uhr Literaturkreis Netzwerk 60 Plus Eicken 
 

Dienstag 09.30 – 11.00  „Entspannt und aktiv in den Tag“ – Bewegung und Frühstück 

14.00 – 17.30 Uhr Offener Treff (Spielen und Klönen) 

  14.00 – 17.30 Uhr Spielgruppe Netzwerk 60 Plus Eicken 
 

Mittwoch 11.00 - 12.00 Uhr  QiGonggruppe Netzwerk 60plus Eicken 

  12.30 Uhr  Essen in Gemeinschaft 

  14.00 – 16.00 Uhr Handarbeitsgruppe Netzwerk 60plus Eicken 

14.00 - 17.30 Uhr  Offener Treff (Spielen und Klönen) 
 

Donnerstag 13.45 – 14.45 Uhr Sitzgymnastik 

  15.00 Uhr  Wochengottesdienst mit Musik und anschl. Kaffeetrinken 

  14.00 - 17.30 Uhr  Offener Treff (Spielen und Klönen) 

  16.15 – 17.15 Uhr  Tanzen 
 

Freitag  9.30 – 11.00 Uhr  QiGonggruppe - Fortgeschrittene 

14.00 – 17.30 Uhr Offener Treff (Spielen und Klönen) 

15.00 Uhr  Waffelbacken 
 

Schauen Sie vorbei.  Sie sind herzlich eingeladen! Ihr Team ÖBE 

 

 
Bild: Martin Manigatterer In: Pfarrbriefservice.de

mailto:oebe-mg@gmx.de
http://www.netzwerk-60plus-eicken.de/
mailto:oebe-mg@gmx.de


____________________ ______________________ 
Termine und Informationen der Pfarre Sankt Vitus für die Zeit vom 15.03. – 21.03.2026 
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Sonntag, 15. März,  4. Fastensonntag (Laetare) 

1. Lesung 1 Sam 16, 1b.6–7.10–13b  Samuel salbte David zum König über Israel 

2. Lesung Eph 5, 8–14   Steh auf von den Toten und Christus wird dein Licht sein 

Evangelium Joh 9, 1–41   Der Blinde ging fort und wusch sich.  

      Und als er zurückkam, konnte er sehen. 

Beichtzeiten in Sankt Vitus 

Donnerstag, 19.03. 17.00 Uhr Franziskanerkirche St. Barbara  Pater Wolfgang Thome OFM 

Samstag, 21.03.  10.00 Uhr Franziskanerkirche St. Barbara  Pater Wolfgang Thome OFM 
 

 

 

Besondere Angebote während der Fastenzeit 
dienstags 16.00 Uhr Kreuzwegandacht in der Franziskanerkirche St. Barbara 

dienstags 18.00 Uhr Kreuzwegandacht in St. Maria Rosenkranz 

samstags 7.00 Uhr Morgenmeditation in der Münster-Basilika,  

     anschl. Frühstück im Pfarrsaal 
 

 

 



Buswallfahrt der Pfarre Sankt Vitus  

und der Matthiasbruderschaft  

Mönchengladbach-Stadt 

Unter dem Motto Meine Freude in euch! machen wir uns am 

18. Mai wieder auf den Weg zum Apostelgrab nach Trier 

Los geht es um 6.15 Uhr, Rückkehr gegen 19.30 Uhr. 

In Trier werden wir gemeinsam mit den Fußpilgern der 

Matthiasbruderschaft Mönchengladbach-Stadt Messe feiern 

und ein einfaches Mittagessen ein-nehmen. 

Den Nachmittag verbringen wir im Zentrum von Trier. 

Die Kosten für Busfahrt und Essen betragen 45,- €. 

Anmeldemöglichkeit: 

Pfarrbüro Sankt Vitus, Abteistraße 37 

buero@pfarre-sankt-vitus.de 

Telefon (02161) 4633322 

 

Pater Dr. Herbert Schneider OFM ist gestorben 

Gott, der Herr, rief am 11. März 2026 seinen Freund und Diener  

Pater Dr. Herbert Schneider OFM zu sich in sein Reich. 

Pater Dr. Herbert Schneider OFM, wurde am 18.06.1938 in Dock-

weiler in der Eifel geboren.  Im April 1959 trat er bei den Franzis-

kanern (OFM) in den Orden ein und empfing 1965 in Mönchenglad-

bach die Priesterweihe. Nach seinem Studium der Theologie und der 

Philosophie in Mönchengladbach studierte er noch Pädagogik und 

Politik an der Universität Köln. Während dieser Zeit hatte er als 

junger Priester die Leitung des Studentenheims der Franziskaner und 

war Mitarbeiter in der Hochschulseelsorge in Köln und in der Aus-

bildung des Ordensnachwuchses in Münster. Nach der Promotion 

1972 war er in Seelsorge, Unterricht und Erziehung am Franziskus-

Gymnasium und Franziskus-Internat in Vossenack/Nordeifel tätig. 

Von 1980–1989 Provinzial der Kölnischen Ordensprovinz der 

Franziskaner und von 1986–1989 Vorsitzender der Vereinigung 

Deutscher Ordensoberen. Von 1991–2001 war er an der Ordens-

leitung der Franziskaner in Rom als Generaldelegat für die mit dem 

Franziskanerorden verbundenen anderen franziskanischen Orden, 

unter ihnen für die Klarissen, tätig. Danach wurde er bis 2010 u.a. 

Wallfahrtsleiter in Neviges und wirkte bis 2020 in Vossenack als Referent und geistlicher Schrift-

steller. Seit Anfang 2020 war er wieder in Mönchengladbach tätig, wo er seit längerer Zeit die 

Leitung der Johannes-Duns-Scotus-Akademie hatte und weiterhin als Referent und Seelsorger 

tätig war. Zudem war er seit seiner Priesterweihe bis zu seinem Tod mit verschiedenen Ver-

öffentlichungen beschäftigt. Sein besonderes Interesse galt immer dem Wirken der Kirche in  

der Welt, dem Ordensnachwuchs der Franziskaner und seiner Heimat Dockweiler. 

Die Exequien halten wir am Mittwoch, 18. März 2026, um 10.00 Uhr in der Franziskanerkirche 

St. Barbara. Anschließend ist die Beerdigung auf dem Städt. Hauptfriedhof (Eingang Peter-

Nonnenmühlen-Allee). 



„Hier fängt Zukunft an“ 

 

Misereor Fastenaktion 2026 

mit Fokus auf Jugend und 

berufliche Bildung 

Das bischöfliche Hilfswerk Misereor stellt 

seine Fastenaktion für das Jahr 2026 unter 

das Leitwort „Hier fängt Zukunft an“. Im 

Mittelpunkt steht diesmal das 

westafrikanische Land Kamerun und die 

Situation junger Menschen in der 

Hafenstadt Douala. In Zusammenarbeit 

mit der Partnerorganisation CODAS 

Caritas Douala setzt sich Misereor dafür 

ein, arbeitslosen Jugendlichen durch 

berufliche Bildung eine Perspektive zu 

geben. 

as diesjährige Aktionsmaterial rückt junge 

Talente wie die Brüder Ulrich und Silas in 

den Fokus. Sie stehen symbolisch für den 

Willen, das eigene Leben aus eigener Kraft 

positiv zu verändern, wenn man die 

Chance dazu bekommt.  

In Kamerun ist berufliche Ausbildung oft kostenpflichtig und für viele unerschwinglich, weshalb 

Projekte wie dieses essenziell sind, um Armut zu überwinden. 

Talente stärken, Perspektiven schaffen 

Die Fastenaktion 2026 ruft dazu auf, Zukunft nicht nur als Zeitform, sondern als gemeinsamen 

Gestaltungsraum zu begreifen. Ziel ist es, solidarisch zu handeln und jungen Menschen weltweit 

gerechte Zugänge zu Chancen und Bildung zu ermöglichen.  

Während der Fastenzeit von Aschermittwoch bis Ostern ermutigt die Aktion dazu, über den 

eigenen Konsum und globale Zusammenhänge nachzudenken, alte Muster zu hinterfragen und 

Verantwortung für eine gerechtere Welt zu übernehmen. 

Die feierliche Eröffnung der diesjährigen Misereor-Fastenaktion 2026 fand am Sonn-

tag, 22. Februar, in Hofheim am Taunus (Bistum Limburg) statt.  

Die Kollekte für die Arbeit von Misereor wird am 5. Fastensonntag, 22. März 2026, in 

allen katholischen Kirchengemeinden Deutschlands gesammelt. 

Seit 1958 steht Misereor für die gelebte Solidarität mit den Armen in Form eines tatkräftigen 

Engagements vieler Einzelpersonen, Pfarrgemeinden und Institutionen. Mit ihrem ganz 

persönlichen Beitrag unterstützen zahlreiche Menschen die Entwicklungsarbeit von Misereor.  

Mit Entwicklungsprojekten in 87 Ländern Afrikas, Asiens und Lateinamerikas mit Partnerorga-

nisationen vor Ort werden Menschen dabei unterstützt, ihr Leben aus eigener Kraft nachhaltig 

positiv zu verändern.  



Wallfahrt  
 

am Karfreitag, 03.04.2026, 

 

nach  Klein-Jerusalem  
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  8.00 Uhr   Start in den  jeweiligen Gemeinden:  

an St. Elisabeth (Grabeskirche)  

an St. Mariä Empfängnis Lürrip  

an St. Mariä Himmelfahrt Neuwerk  

  

  9.30 Uhr   Treffen am Wendeplatz Donk  

 

  9.45 Uhr   Morgenimpuls (am Weg zum Nierssee) 

 

10.00 Uhr   Wallfahrt nach Klein-Jerusalem (3,4 km)  

 

11.15 Uhr   Kreuzweg  

 

12.30 Uhr   Rückweg zum Wendeplatz Donk  

   (Sie können sich auch abholen lassen) 

 

13.40 Uhr   Möglichkeit der Rückfahrt  

   mit dem Bus (Linie 15) zu jeder Gemeinde   
  

 

Anmeldung in der jeweiligen Gemeinde:  

St. Vitus: Francesca Vacca -  buero@pfarre-sankt-vitus.de (02161) 4623322 

MvM: Christiane Hoefeler-Wazinski - mvm.pfarrbuero@bistum-aachen.de (02161) 4069457 

MvdA: Sigrid Drobny - sigrid.drobny@mariavondenaposteln.de (02161) 630930 

 

Hinweise: Selbstverpflegung - Wasser und Kaffee werden während der Wallfahrt bereitgestellt.

  

Antonio da Costa



Gottesdienste in der Gemeinde St. Maria Rosenkranz 
Wir laden Sie ein zu folgenden Gottesdiensten vom 14. März bis 22. März 2026 

Sie hören am Sonntag, 15. März 2026: L1: Sam 16,1b.6-7.10-13b L2: Eph 5,8-14 Ev.: Joh 9,1-41 

Sie hören am Sonntag, 22. März 2026: L1: Ez 37,12b-14 L2: Röm 8,8-11 Ev.: Joh 11,1-45 

Sa.,  14.03. 17.00 Uhr Grabeskirche St. Elisabeth:  
     Hl. Messe 
    mit Gebet für Uta Kronen (SWA), Hubert Myslowieki (10. JG) und Peter Junkers (2. JG) 
    (Pfr. Dr. A. Damblon)) 
 

So., 15.03. 10.00 Uhr St. Maria Rosenkranz, Eicken:  
4. Fastensonntag  Hl. Messe  
     mit Gebet für Anna Elisabeth Ober und die Verstorbenen der Familien Ober und Erfen 

(Pfr. W. Bußler) 
  Frühjahrskollekte für die Gemeindecaritas zugunsten des VitusLädchens 

Mo.,  16.03. 12.00 Uhr St. Maria Rosenkranz, Eicken:  
     Hl. Messe 
    mit Gebet für die Verstorbenen der Familie Jakob Kaufmann (StM)  
    (Pfr. W. Bußler) 
 

Di.,   17.03. 10.30-11.30 Uhr Offene Kirche Eicken  

15.30 Uhr Städt. Altenheim, Eicken:  
    Evang. Gottesdienst  

  (Diakonin E. Salmingkeit-Winkens) 

18.00 Uhr  St. Maria Rosenkranz, Eicken:  
    Kreuzwegandacht 

  (H. Jantzen, K. Ingenmey, A. Hillebrands) 
 

Do., 19.03. 15.00 Uhr Caritas Pflegewohnheim Theresianum: 
     Der Kath. Gottesdienst wird verschoben auf Do., 02.04.2026 
    (Gem.Ref. W. Mahn)  
 

Fr., 20.03. 10.00-12.00 Uhr Offene Kirche Eicken 

   12.00 Uhr St. Maria Rosenkranz, Eicken:  
     Hl. Messe zur Marktzeit 
    mit Gebet für die Lebenden und Verstorbenen der Familien Schwientek und Markiewicz (StM) 

  (Propst Dr. P. Blättler) 

  15.30-17.30 Uhr Offene Kirche Eicken   

Sa.,  21.03. 17.00 Uhr Grabeskirche St. Elisabeth:  
     Hl. Messe 
    mit Gebet für Elisabeth und Joachim Schmitz, Erwin und Inge Lammers, Elisabeth Schmitt 
    (Pfr. Chr. Simonsen) 
 

So., 22.03. 10.00 Uhr St. Maria Rosenkranz, Eicken: Hl. Messe 
5. Fastensonntag  Solibrotaktion zum Misereorsonntag 
MISEREORSONNTAG  (Propst Dr. P. Blättler, Gem.Ref. I. Mahn) 
     Kollekte für das Bischöfliche Hilfswerk MISEREOR 

 
 

Aus unserer Gemeinde sind verstorben: 

Ingrid Schnitzler, 89 Jahre  

Gertrud Loock, 91 Jahre 

Bitte gedenken Sie der Verstorbenen in Ihrem Gebet. 
 


